Standardillustrierende Aufgaben veranschaulichen beispielhaft Standards für Lehrkräfte, Lernende und Eltern. 

	Fach
	Physik

	Kompetenzbereich
	Erkenntnisse gewinnen – Mit Modellen umgehen

	Kompetenz
	Nutzen

	Niveaustufe(n)
	D

	Standard
	Die Schülerinnen und Schüler können mit Modellen naturwissenschaftliche Sachverhalte beschreiben.

	ggf. Themenfeld
	1 – Thermisches Verhalten von Körpern

	ggf. Bezug Basiscurriculum (BC) oder übergreifenden Themen (ÜT)
	

	ggf. Standard BC
	

	Aufgabenformat

	offen:

	halboffen:
x
	geschlossen: 


	Erprobung im Unterricht:

	Datum:
	Jahrgangsstufe: 
	Schulart: 

	Verschlagwortung
	Teilchenmodell, Aggregatzustände


Aufgabe und Material: 

Teilchenmodell
Modelle werden von Wissenschaftlern dazu genutzt, naturwissenschaftliche Phänomene zu beschreiben und zu erklären. Es ist eine Vereinfachung des Originals. Ein Modell wird konstruiert, um einen bestimmten Zweck zu erfüllen. Mann kann damit ein Original veranschaulichen und erklären.

Unser Denkmodell:


Aufgabe:
(a) Ordne den Bildern einen der Aggregatzustände fest, flüssig oder gasförmig zu.
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(b) Begründe deine Zuordnung.
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 LISUM

Erwartungshorizont:
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(b) Begründe deine Zuordnung.
z. B.:

Bild 3 zeigt einen festen Stoff, denn die Teilchen liegen dicht beieinander und lassen sich nicht zusammendrücken. Bild 1 zeigt eine Flüssigkeit, denn die Teilchen liegen weniger dicht und sind gegeneinander verschiebbar und lassen sich kaum komprimieren. Bild 2 zeigt einen gasförmigen Stoff, denn die Teilchen haben einen großen Abstand zueinander und lassen sich stark komprimieren.
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 LISUM
Alle Stoffe bestehen aus kleinen Teilchen.


Die Teilchen sind in ständiger Bewegung.


Die Geschwindigkeit der Teilchen hängt davon ab, wie warm bzw. wie kalt der Stoff ist.
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